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BioTissue Technologies AG: Unternehmensfortführung und  
Betriebsübergang aus der Insolvenz (2001)

Hintergrund

Im Juli 2001 stellte die BioTissue Technologies 
AG am zuständigen Amtsgericht in Freiburg An-
trag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens. 
BioTissue war ein innovatives Biotechnologie-
Unternehmen, das Gewebeersatzprodukte aus 
patienteneigenen Zellen herstellte und im medi-
zinischen Markt vertrieb. Gegenstand des Unter-
nehmens war die Forschung, Entwicklung und 
Beratung im Bereich der Biomedizin sowie die 
Produktion und der Vertrieb biomedizinischer 
Erzeugnisse.  Die Anwendungsgebiete umfass-
ten Knorpelersatz (bei Gelenkknorpeldefekten 
oder Arthrose), Knochenersatz (Verstärkung der 
Knochensubstanz z.B. im Oberkiefer, am Hüft-
gelenk und an der Wirbelsäule), Hautersatz, 
Mundschleimhautersatz im Zusammenhang 
mit Krebserkrankungen in der Mundhöhle und 
Pigmentzellenersatz als Lösung für die Weiß-
fleckenkrankheit. BioTissue sah sich damals als 
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führend auf dem Gebiet der echt dreidimensio-
nalen Knochen- und Knorpelersatzprodukte. Seit 
Dezember 2000 war das Unternehmen an der 
Frankfurter Wertpapierbörse im Segment Neuer 
Markt notiert (WKN 618061).

Leistung

In Zusammenarbeit mit dem Insolvenzverwalter 
Reinhard Blumenthal kümmerte sich Peter Jürges 
als Vertreter des Insolvenzverwalters, leistungs-
wirtschaftlicher Gutachter und M&A-Beauftrag-
ter um Maßnahmen, die letztendlich zu einem 
Betriebsübergang und zu einem Erhalt eines 
Größtteils der Arbeitsplätze unter Berücksichti-
gung des § 613a BGB führten.


